
 

 

 

Liebe KiTa-Kolleginnen und -Kollegen, 
 

ein für alle hoffentlich erholsamer Sonnen-Sommer geht dem Ende zu und wir können nun wieder einige 
Angebote für euren KiTa-Alltag im ersten Halbjahr 2026/2027 machen. Stöbert gerne in den Ausschreibun-
gen und meldet euch an. Wir freuen uns wieder auf gute Begegnungen und dass viele von unseren Kolle-
ginnen und Kollegen hier ihr Wissen und ihre Erfahrung miteinander teilen. Das ist uns wertvoll und wichtig! 
 

Euer Amt für Kindertageseinrichtungen 
 
 
Wenn Worte fehlen 
22.10.2026 
9-16 Uhr 
Hallhof 6, 3. OG 

 
Wenn Worte fehlen - Beißverhalten in der Krippe verstehen | Beißen gehört für 
viele pädagogische Fachkräfte zu den herausfordernden Situationen im Krippenall-
tag. Es kann bei Kindern, Eltern und Fachkräften Verunsicherung auslösen und wirft 
oft die Frage nach dem „Warum“ auf. Doch bevor Kinder „Probleme“ machen, haben 
sie selbst welche: Beißen ist meist ein Ausdruck von Bedürfnissen, Gefühlen oder 
Überforderung, die Kinder aufgrund ihres Entwicklungsstandes noch nicht ausrei-
chend sprachlich mitteilen können. 
 

Gemeinsam gehen wir der Frage nach, warum Kinder beißen und welche Bedürf-
nisse sich hinter diesem Verhalten verbergen können. Neben Impulsen zur Präven-
tion, dem Umgang mit akuten Situationen und der Elternarbeit gibt es Gelegenheit 
für Austausch und Reflexion. 
 

Laura Gräbel, mm-KiTa-Leitung 
 

 
Filzen 
26.10.2026 
9-12 Uhr 
Rosa Raum 
Waldhornstraße 
 

 
Entdecke die Welt des Filzens | Gemeinsam lernen wir an einem abwechslungsrei-
chen Kurstag sowohl das Nassfilzen als auch das Trockenfilzen kennen. Kinderleicht 
und sofort in eurer KiTa umsetzbar. Alle gefertigten Stücke dürfen direkt mir euch 
nach Hause wandern. 
 

Barbara Weidhaas, Steffi Krauße mm-Fachkräfte 
 

 
Hinschauen und 
handeln 
23.11.2026 
9-16 Uhr 
Hallhof 6, 3, OG 
 
 

 
Hinschauen und handeln - Kinder schützen | Wie kann ich Kinder im pädagogi-
schen Alltag besser vor sexuellem Missbrauch schützen? Wie kann ich professionell 
bei sexuellen Übergriffen unter Kindern handeln? 
 

Das sind Themen, die im Arbeitsalltag oft in den Hintergrund geraten, bis es einen 
Vorfall gibt und die Verunsicherung größer als nötig ist. Um mehr Sicherheit im Han-
deln zu bekommen, beschäftigen wir uns an diesem Tag mit folgenden Themen: 
 

• Grundlagen der Präventionsarbeit 
• Zahlen Daten Fakten zum Thema sexualisierte Gewalt 
• Grenzverletzungen und Übergriffe unter Kindern. Interventionsleitfaden für pädago-
gische Fachkräfte 
• Kinder stärken: Praktische Übungen für den Alltag 
• Zusammenarbeit mit den Eltern 
 

Gina Wiegräfe, Fachkraft für Prävention/Intervention sexueller Missbrauch, 
Systemische Beraterin und Dozentin 
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Bei mir ankommen 
26.11.2026 
9-16 Uhr 
Hallhof 6, 3. OG 
 
 

 
Bei mir ankommen, meine Ressourcen entdecken, gut für mich selbst sorgen | 
Im herausfordernden KiTa-Alltag fehlt uns manchmal eine gute Technik, um uns nicht 
stressen zu lassen und ruhig bei unseren Zielen zu bleiben. Eigentlich würden wir 
jetzt gerne …, aber es gelingt uns nicht.  

Das Zürcher Ressourcenmodell unterstützt uns, um mit Freude und Motivation das 
zu tun, was wir eigentlich gerne wollen. Mit diesem Tool können wir den Spagat zwi-
schen Selbstfürsorge einerseits und Empathie für die Kinder und Eltern auf der an-
deren Seite gut meistern. Dabei arbeiten wir mit viel Spaß und Kreativität mit unse-
ren eigenen Ressourcen und erfahren einiges über innerpsychische Vorgänge.  

Beate Eyb, ZRM-Trainerin, integrative Beratung (M.A.), Dipl. Religionspäd. 
 

 
Kultur des Lernens 
30.11.2026 
9-16 Uhr 
Hallhof 6, 3.OG 

 
Kultur des Lernens in der KiTa: Wahrnehmende Beobachtung und Bedürfnis-
orientierung im pädagogischen Alltag | Eine Kultur des Lernens in der KiTa ent-
steht dort, wo Kinder ernst genommen, in ihrer Einzigartigkeit gesehen und in ihrem 
Lernen begleitet werden. 
 

Die wahrnehmende Beobachtung ist dabei ein zentrales Werkzeug für alle pädagogi-
schen Mitarbeitenden. Sie eröffnet tiefe Einblicke in das kindliche Denken, Fühlen 
und Handeln - fernab von Bewertung oder Defizitorientierung. Wir beschäftigen uns 
u.a. mit folgenden Fragen: 
 

 Was bedeutet eine „Kultur des Lernens“ in der frühen Bildung? 
 Wie gelingt wahrnehmende Beobachtung im KiTa-Alltag 
 Wie kann Beobachtung bedürfnisorientiert und entwicklungsfördernd gestal-

tet werden? 
 Wie können wir Beobachtungen sinnvoll in die Gestaltung von Bildungspro-

zessen und Alltagssituationen einfließen lassen? 
 

Neben theoretischem Input stehen praktische Übungen, Fallbesprechungen und 
Raum für Austausch im Mittelpunkt. 
 

Laura Schulz und Isabelle Stein, mm-KiTa-Leitungen 
 
 

Hinweis: Die KiTas Steinheim und Stadtweiherstraße sind derzeit in einer externen Prozessbegleitung 
zur „Kultur des Lernens“. Die Haltungen und Werte, die dafür Grundlage sind, sind für alle unsere KiTas 
wichtig für die Bildungs- und Erziehungsarbeit. 
 
 

 
Lautsprachunterstüt-
zende Gebärden 
(LUG) in KiGa und 
Krippe 

03.12.2026 
9-16 Uhr 
Hallhof 6, 3. OG 
 

zusätzlich 
2 Nachmittage: 
14.00-16.00 Uhr  
Termine und Ort wer-
den am 03.12. mit der 
Gruppe am vereinbart 
 

 
Kommunikation sichtbar machen – Sprache fördern mit Händen, Mimik und 
Bewegung | LUG bereichert die pädagogische Arbeit, schafft Teilhabemöglichkeiten 
durch zusätzliche Zugänge zur Kommunikation und unterstützt insbesondere Kinder 
mit Sprachentwicklungsverzögerungen, Entwicklungsbeeinträchtigungen, Mehrspra-
chigkeit, Autismus-Spektrum-Störungen oder anderen Kommunikationsbarrieren ak-
tiv am Gruppengeschehen teilzunehmen. 
 

Gleichzeitig profitieren alle Kinder von einer visualisierten Sprache, da Inhalte ver-
ständlicher werden, Missverständnisse reduziert und gemeinsame Kommunikations-
möglichkeiten geschaffen werden können. Der Kurs teilt sich auf in eine Basiseinheit 
ganztägig und zwei Themennachmittage (á 2 Std.). 
 

Neben theoretischem Input werden wir vor allem ganz praktisch und konkret Gebär-
den kennenlernen, so dass sie bereits am nächsten Tag in der Praxis eingesetzt 
werden können. 
 

Christina David, mm-Sprachfachkraft, martemeo-Supervisorin 
 



 

 

 
Wieder nur gespielt 
14.01.2027 
9-16 Uhr 
Hallhof 6, 3. OG 
 

 
„Wieder nur gespielt.“ - Freispielbegleitung U3, alles gut und recht, aber wie 
sollen die Kinder dabei etwas lernen? | Wir wollen ganz bewusst den Fokus auf 
das Freispiel der Jüngsten legen und uns die Lernchancen im Tagesablauf bewusst 
machen.  
 

Hast auch du Interesse, deine Arbeit in der Krippe unter die Lupe zu nehmen und 
das Freispiel als Schatzsuche für Lernchancen neu zu denken und zu entdecken? 
Dann freu dich auf eine Abenteuerreise mit gemeinsamem Austausch und Kraftquel-
len. 
 

Christina David, mm-Sprachfachkraft, martemeo Supervisorin 
 

 
Puppenspieler 2.0 
18.01.2027 
13-16 Uhr 
Hallhof 6, 3. OG 
 

 
Puppenspiel | aufgepeppt für alle, die schon mal da waren und auch welche, die 
neu reinschnuppern mögen. Wir verfeinern gemeinsam das Puppenspiel, egal ob mit 
Kasperlfiguren, Handpuppen oder den großen Handklappmaulpuppen. Bringt gerne 
eure eigenen mit und lasst sie uns gemeinsam zum Leben erwecken. 
 

Steffi Krauße, Erzählpädagogin, mm-Fachkraft 
 

 
Resilienz 
26.01.2027 
9-16 Uhr 
Hallhof 6, 3. OG 

 
Gelassen bleiben, wirksam handeln - Resilienz im KiTa-Alltag | Der KiTa-Alltag 
fordert uns jeden Tag aufs Neue heraus. Zwischen Zeitdruck, Personalmangel, den 
Bedürfnissen der Kinder und den Erwartungen der Eltern und des Teams bleibt oft 
wenig Raum, um auf die eignen Ressourcen zu achten. Dabei beeinflusst nicht nur 
das, was uns im Alltag begegnet, unser Erleben, sondern auch, wie wir damit umge-
hen. 
 

In dieser Fortbildung stärken wir die persönliche Resilienz und Selbstwirksamkeit. Im 
Mittelpunkt stehen alltagstaugliche Strategien zur Selbstregulation sowie zur Co-Re-
gulation gemeinsam mit Kindern. Ziel ist es, die eigenen Ressourcen bewusster zu 
nutzen, Herausforderungen gelassener zu begegnen und wieder mehr Freude, 
Leichtigkeit und Zufriedenheit im KiTa Alltag zu erleben.  
  

Gitti Wagner, Selbstbehauptungs- und Resilienz-Trainerin (Löwenruhe) 
 

 
Giraffentraum 
28.01.2027 
9-16 Uhr 
Hallhof 6, 3.OG 

 
Gewaltfreie Kommunikation - miteinander im KiTa-Alltag bewusst gestalten |  
Kommunikation ist weit mehr als das gesprochene Wort - sie beeinflusst Beziehun-
gen, schafft Vertrauen und prägt die Atmosphäre in der KiTa.  
 

Im oft lebendigen und herausfordernden Alltag fällt es jedoch nicht immer leicht, 
auch in Konfliktsituationen wertschätzend und klar zu bleiben. Gleichzeitig lernen 
Kinder durch das vorgelebte Verhalten der Erwachsenen, wie sie Gefühle ausdrü-
cken, Bedürfnisse wahrnehmen und mit Meinungsverschiedenheiten umgehen kön-
nen. 
 

Diese Fortbildung beschäftigt sich mit den Grundlagen der Gewaltfreien Kommunika-
tion und deren Bedeutung für den pädagogischen Alltag. Das Projekt „Giraffentraum“ 
dient dabei als praxisnaher Ansatz, um Kinder spielerisch an Themen wie Empathie, 
Gefühlswahrnehmung, Bedürfnisse und respektvolle Konfliktlösung heranzuführen.  
 

Gemeinsam erarbeiten wir Möglichkeiten, wie eine wertschätzende Kommunikation 
gelingen kann. Praxisimpulse, Übungen und Beispiele aus dem KiTa-Alltag unter-
stützen dabei, die Inhalte direkt in die eigene pädagogische Arbeit zu übertragen. 
 

Felix Reßler, mm-KiTa-Leitung 
 
 
 



 

 

 
Die Macht der 
Sprache 
10.02.2027 
9-16 Uhr 
Hallhof 6, 3. OG 

 
Adultismus und Ableismus - in der KiTa-diskriminierungssensibel handeln | 
Kinder sollen im pädagogischen Alltag erfahren, dass ihre Perspektiven gehört, ihre 
Bedürfnisse wahrgenommen und ihre Anliegen ernst genommen werden. Gleichzei-
tig wirken im KiTa-Alltag häufig unbewusste Machtverhältnisse und Vorstellungen 
darüber, was Kinder können, dürfen oder brauchen. Adultismus und Ableismus zei-
gen sich oft in scheinbar kleinen Sätzen, Regeln und Routinen: „Dafür bist du noch 
zu klein“, „Stell dich nicht so an“, „Das ist doch nicht so schwer“ oder „Alle anderen 
schaffen das auch.“ 
 

Solche Aussagen können Kinder beschämen, begrenzen oder ausschließen – meist 
ohne böse Absicht. Diese Fortbildung lädt dazu ein, die eigene pädagogische Praxis 
mit einem diskriminierungssensiblen Blick zu betrachten. Neben einer fundierten Ein-
führung in Adultismus und Ableismus stehen vor allem praxisnahe Handlungsmög-
lichkeiten im Mittelpunkt. Gemeinsam reflektieren wir typische Alltagssituationen, 
analysieren Fallbeispiele und entwickeln konkrete Strategien für eine inklusive und 
diskriminierungssensible Praxis. 
 

Elia Reitzle und Magdalena Mayr-Holzheu, Lehrkräfte an den Berufsfachschu-
len für Kinderpflege in Krumbach und Memmingen 
 

 
Kollegiale Fallbera-
tung 23.02.2027 
9-16 Uhr 
Hallhof 6, 3.OG 

 
Kollegiale Fallberatung/-besprechung - gemeinsam Lösungen entwickeln | Was 
tun, wenn im KiTa-Alltag pädagogische Fachkräfte an ihre Grenzen stoßen oder mit 
„ihrem Latein“ am Ende sind? 
 

Bei dieser Fortbildung wird eine strukturierte Methode der kollegialen Fallberatung 
vermittelt und geübt. Die Fachlichkeit des gesamten KiTa-Teams wird genutzt und 
mit geringem Zeitaufwand werden neue Erkenntnisse und Lösungen erarbeitet und 
entwickelt. Ein Profit für das Team und die uns anvertrauten Kinder.  
 

Caro Decker-Kühne, mm-KiTa-Leitung 
 

 
save the date! 
18.11.2026 
Stadthalle 

 
kita.fachtag.vielfalt.willkommen 2026 | Unser diesjähriger KiTa-Fachtag findet am 
18.11.26 in der Stadthalle Memmingen statt. Eingeladen haben wir Jacqueline Erk 
zum Thema Vielfalt-willkommen. Weitere Infos folgen! 
 

 
 
 
 

Anmeldung.Kosten.Infos.Kleingedruckt 
 

Anmeldung: Per E-Mail an KiTa@memmingen.de - Mindestteilnehmeranzahl 6 Personen. Anmelde-
schluss 2 Wochen vor dem Termin - Anfragen auf Restplätze immer möglich - Abmeldung bis 4 Wo-
chen vor Kursbeginn kostenlos - bis 1 Woche vor Kursbeginn werden 50 % der Kursgebühr fällig, außer 
es kommt eine Ersatzperson.  
 

Kosten 
 

mm-KiTa-intern: halbtags 20 € / ganztags 30 € 
extern: halbtags 50 € / ganztags 75 € 
KiTa-Fachtag:125,00 € 
 

Infos: Rechnung für Teilnehmende oder Verrechnung mit KiTa-FB-Budget; Auszubildende und mm-
Mitarbeiter in Elternzeit sind kostenfrei eingeladen. Bitte trotzdem anmelden! 
 

An der KiTa-Akademie ist immer auch für euer leibliches Wohl gesorgt: Dafür und vor allem für Material 
setzen wir eure Kostenbeiträge ein. Die Akademie ist ein Angebot des KiTa-Amtes als Träger und Auf-
sichtsbehörde und wird vom KiTa-Amts-Budget und ergänzend mit Beiträgen finanziert. Bitte beachtet 
auch, dass die Kursplätze aus Qualitätsgründen begrenzt sind. Für mm-KiTas haben wir weitere interne 
Angebote: z.B. für Ausbildende und Azubis, Workshops systemische Pädagogik, Inputs zu § 8a und 
Kinderschutz, Krippenpädagogik, u.a. Noch Fragen? E-Mail an KiTa@memmingen.de. 
 

Stadt Memmingen, Amt für Kindertageseinrichtungen,  
Weinmarkt 10-12, Memmingen, 08331/8504002, KiTa@memmingen.de 

  
  

  


